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Deutſchland. f 
„ Berlin, 13. Aug. Ueber Herrn v. Stoſch finden 


rm. 

Die 1 gr iehanid Keitesugt" ufgeiat fügt 

den Sonns amd Feßttage felgenden Tagen 
ee en ein Mal. Das Ab 


wir folgende offiziöſe Auslaſſung in der „Mil. Pol. Corr.“: 


legenheit des 60 jährigen Militärjubiläums des vor⸗ 
ie en der Admiralität v. Stoſch iſt der Thatſache 
Erwähnung gethan worden, daß der Jubilar in politiſcher Be⸗ 
ziehung immer mehr auf dem liberalen als dem konſervativen 
Stand punkte geſtanden habe. Dies iſt richtig und wird auch 
dadurch bewieſen, daß er ſeit langen Jahren und auch heute 
noch mit dem badiſchen Freiherrn v. Roggenbach eng befreundet 
iſt. Im Uebrigen aber deckt ſich der liberale Standpunkt von 
Stoſchs mit dem landläufigen in vielen Beziehungen nicht. 
Beiſpielsweiſe würde v. Stoſch, wenn er in die Lage gekommen 
wäre, ein Miniſterium zu bilden, wozu die Ausſichten verſchie⸗ 
dene Male ziemlich günſtig ſich anließen, über gewiſſe Frei⸗ 
heiten, an denen ein Theil des Liberalismus ſehr hängt und 
namentlich über manches, was die Sozialdemokratie zu den 


werthvollſten Errungenschaften der liberalen Aera zählt, einiger⸗ 


zur Tages ordnung übergegangen ſein. Von Stoſch 
beinahe fabelhafte Selbſtbeherrſchung. Dies er⸗ 
ſeiner Zeit die Wein an, u anne 
waren, ihm ſein zerſchoſſenes Bein zu verkürzen. n 
Berlin HA der vormalige Chef der Admiralität, der 
übrigens auch mit Herrn v. Böttſcher befreundet ist, ſeit ſeiner 


maßen kurz 
beſitzt eine 
kannten auch 


Verabſchiedung wenig geſehen worden; als im Zuſammenhang d 


mit der Volksſchulkriſis im Jahre 1892 Graf Zedlitz ſeinen 
Abſchied nahm und Graf Caprivi amtsmüde war, hieß es, 


Herr von Stoſch ſei nach Berlin berufen. Wahrſcheinlich wird 


man erſt in ſpäteren Jahren etwas darüber erfahren, ob da⸗ 
mals wirklich an maßgebender Stelle an ihn als Nachfolger 
des Grafen Coprivi gedacht worden ſei. Der Letztere entſchloß 
ſich bekanntlich doch noch, hinterdrein auf dem Poſten des 
Reichskanzlers auszuharren. 


— In der „Bresl. Ztg.“ wird jetzt das Pratokoll vers 


öffentlicht über die Konferenz, welche zur Berathung der 
Mittel zur Hebung des bäuerlichen Realkredits am 25. 
Juni in Breslau unter dem Vorſitz des Oberpräſidenten ſtatt⸗ 
gefunden hat. Die Berathung gliederte ſich in folgende Fragen: 
J. Iſt eine Ausdehnung der Beleihungsgrenze ſeitens der Land⸗ 
ſchaft wünſchenswerth? II. Sit eine Ausdehnung der Beleihungs- 


fähigkeit d. 1. die Zuläſſigkeit der Beleihung noch geringwerthigerer 


Grundſtücke als jetzt oder von Grundſtücken ohne Gebäude 
wünſchenswerth? III. In wie fern iſt die Umwandlung von 
Privathypotbeken in billigere landſchaftliche Darlehen zu erſtreben 


und welche Mittel ſind dazu einzuſchlagen? Der Oberpräſident 


faßte die Reſultate der Berathung ad I und II dahin zuſammen, 
daß übereinitimmend die Meinung jet, daß, was die Be⸗ 
leihungsobjekte anbetreffe, nicht wetter herunter: 
gegangen werden könne. Was die Beleihungsgrenze an⸗ 
at he, fo neige ſich die Majorität der Verſammlung der Anſicht zu, daß 
eine Erweiterung nicht erforderlich ſei; namentlich 
für die beſſeren Böden, werde jedoch von einzelnen Seiten an⸗ 
genommen, könnte eine größere Individualiſtrung eintreten 
und für die ſchlechteren Böden wohl ohne Schaden eine 
Erhöhung des Multiplikators für die Beleihung ohne Taxe. Ueber 
die Frage der Werthung der Gebäude herrſche Meinungsverſchieden⸗ 
heit, doch neige die Majorität der Zuläſſigkeit einer ſtärkeren 
Berückſichtigung zu. Daß die Erſetzung des Privatkredits durch 
genoſſenſchaftlichen erwünſcht ſei, dafür biete die vom Landrath 
Schröter angeführte Sparkaſſe ein Beispiel, die ihre Hypotheken 

ch zu 4½ ausgebe. Auf die Sparkaſſen jet für Beſſerung der 


0 
Verhältniſſe . a rechnen, die Landſchaft bleibe in erſter Linſe 


dazu berufen. III faßte der Oberpräſident die Wünſche der 
Verſammlung in folgenden Sätzen zuſammen: Die Landſchaft 
darf nicht abwarten, daß die Leute an fie herantreten, fie muß ſich 
ihnen nähern. Hierzu it eine populäre, die Grundſätze der 
Landſchaft enthaltende Schrift zu verfaſſen. Die Landesälteſten 
müſſen ſich die Belehrung in ihren Kreiſen angelegen ſein 0 
Lehrer und Vertreter der Darlehnskaſſen find mit den nöthigen 
Materialien auszurüſten, Die Anſtellung beſonderer 
Agenten iſt in Erwägung zu ziehen. In materieller Ber 
Jehung iſt der Koſtenvorſchuß in Wegfall zu bringen; ſämmliche 
Koſten ſind vorſchußweiſe von der Landſchaft zu tragen und von 
der Amortlſations quote in Abzug zu bringen. Die Valuta iſt in 
aar und auch, wenn die Pfandbriefe unter pari ſtehen, zum 
Nennwerthe zu zahlen, die Kursdifferenz hat die Landſchaft 
durch ein Hinausſchieben der Amortisation zu decken. D 
debanbel t ſacben ſind als Eilſachen von den Gerichten zu 
n. 

— Die „Berl. Pol. Nachrichten“ ſchreiben: Der Reichs⸗ 
regierung iſt aus intereſſirten Kreiſen eine Eingabe unterbreitet, 
in welcher um die Jeſtſtellung eines einheitlichen Gebühren⸗ 
tarifs für Unterſuchung von Nahrungsmit⸗ 
teln, Genußmitteln und Gebrauchsgegenſtänden gebeten wird. 
Ein Entwurf zu dem Tarif iſt beigefügt. Zur Begründung 
des Geſuchs wird erwähnt, daß durch die mit Einführung der 
Prüfungsordnung und Extheilung des Befähigungs⸗Ausweiſes 
geſchaffene amtliche Anerkennung der Nahrungsmittel: Chemiker 
demnächſt voraus ſichtlich eine Vermehrung der Anſtalten für 
Nahrungsmittel⸗Unterſuchungen u. ſ. w. eintreten wird. Gleich⸗ 
zeitig mit einer ſolchen Vermehrung dürfte aber auch ein Wett⸗ 
bewerb und eine Unterbietung hinſichtlich der zu fordernden 
Honorare eintreten, die ſchädigend auf das Inſtitut der Nah⸗ 
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verurtheilen.“ 
dieſer Verurtheilung nichts auszuſetzen, obwohl ſie ſonſt ſtets 
lebhaft für den Zweikampf eintritt und ihr ſuspendirter Re⸗ 
dakteur v. Hammerſtein durch Herausforderungen zum Duell 
und Begünſtigung von Zweikämpfen als Sekundant unzählige 
Male dem Worte Gottes zuwidergehandelt hat. 

— Der Vorſtand der hieſigen freireligiöſen Ge⸗ 
meinde war angeklagt, trotzdem er ein politiſcher Verein wäre, 
Frauen, Schüler und Lehrlinge zu einem Vortrage des Predigers 
Tſchirn zugelaſſen zu haben, in welchem die Umſturzvorlage ges 
ſtreift wurde. Die Angeklagten wurden freigeſprochen. Der Ver⸗ 
theidiger, Rechtsanwalt Schreiber, gebrauchle in ſeiner Rede 
den Ausdruck „berüchtigte Umſturz vorlage“. Der 
Staatsanwalt beantragte darauf wegen Gebrauches 
eines ungebührlichen Ausdrucks 50 Mark Geldſtrafe. 
Der Gerichtshof lehnte aber den Antrag ab. 

* Osnabrück, 11. Aug. Zur 300 jährigen Jubelfeier 
des Rathsgymnaſſums vom 26. bis 28. September 
„Is. haben die Herren Finanzminiſter Dr. Miquel, Land⸗ 
wirthſchaftsminiſter v. Hammerſtein und Kultusminiſter Dr. 
Boſſe in Folge ergangener Einladung ihr Erſcheinen in Aus⸗ 
ficht geſtellt. Die erſtgenannten beiden Herren ſtehen inſofern zu 
Osnabrück in Beziehung, als Miquel früher dort Bürgermeiſter 
und v. Hammerſtein Schüler des Rathsgymnaſtums war. 


Lokales. 
Poſen, 14. Auguſt. 
n. Das Volksbrauſebad auf dem Neuen Markte iſt nun⸗ 
mehr heute früh ſeiner Beſtimmung übergeben worden, nachdem 
geſtern noch eine letzte Beſichtigung durch die Herren Oberbürger⸗ 
meiſter Witting, Poltzeipräſident v. Nathuſtus und Stadtbaurath 
Grüder ſtattgefunden hatte. a 
*Die Feuerwehr wurde, wie man uns noch mittheilt, beim 
geſtrigen Regenguß 11 mal alarmirt und außerdem wurden 
von 39 Grundſtücken Kellerüberſchwemmungen angemeldet. Es iſt 
ſelbſtverſtändlich, daß die Jenerwehr fo vielen Geſuchen richt nach⸗ 
kommen konnte und vorerſt jene Keller entleerte, in denen der 
Waſſerzudrang am größten geweſen. Die Feuerwehr arbeitete mit 
2 Dampfſpritzen auf dem Sapiehaplatze, der Oberwallſtraße und 
Königſtraße, außerdem wurden noch mit Injektoren Keller entleert: 
Breslauerſtraße, albdorfſtraße, Wronkerſtraße, Königſtraße, 
Sapiehaplatz. Bis in die Nacht hinein war die Feuerwehr mit 
dem Auspumpen beſchäftigt und ſetzte heute Morgen dieſe Arbeit 
weiter fort. Auf der Marſtallſtraße wurde heute Morgen der 
ausgehobene und überſchwemmte Kanalgraben mit einer Dampf⸗ 
ſpritze entleert. 
* Feuer. Heute Vormittag 10 Uhr waren Dominikanerſtraße 
Nr. 2 im Seitengebäude I. Etage Porttexen und ein Repoſitorium 
deim Heizen des Ofens im Badezimmer in Brand gerathen. Von 
Hausbewohnern wurde das Feuer bald bemerkt und gelöſcht; die 
inzwiſchen alarmirte und am Brandort erſchienene Feuerwehr 
kam nicht mehr in Thätiakeit. 
n. Trichinöſes Schwein. Bei einem Fleiſcher auf Oſtrowet 
ahn geſtern ein trichinöſes Schwein gefunden und beſchlag⸗ 
nahmt. ö 
n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden vier 
Bettler, ein Obdachloſer. — Gefunden ein Sonnenſchirm, ein 
Sack mit Bettfedern. — Verloren ein ſchwarzer Regenſchirm 
an 1 Knopf, drei alte goldene Ohrringe in Papier ge⸗ 
wickelt. l 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

* Ratibor, 13. Aug. [(Zugentgleiſung bei Nendza.] 
Auf der Strecke Ratibor⸗Nendza iſt in der verfloſſenen Nacht ein 
Güterzug entgleiſt. Das Zugperſonal blieb unverletzt, der Material⸗ 
chaden tit bedeutend. Der verunglückte Zug war der Güterzug 
2602, der Ratibor um 1 Uhr 40 Min. verläßt. Die Entgleiſung 
ereignete ſich wenige Minuten nach 2 Uhr bei dem Wärterhauſe 
10a. Die Unfallſtelle iſt vom Bahnhof Nendza etwa 500 Meter 
entfernt. An der Unfallſtelle tritt ein ſtark abfallender Feldweg 
an das Bahnplanum heran. Von dieſem Wege herab hatte der 
ſtarke Gewitterguß, der in der Nacht berniederging, Sandmaſſen 
über die Schienen geſchwemmt, ſo daß die Schienen hoch bedeckt 
waren. Die Lokomotive entgleiſte, fuhr nach dem Bahngraben hin, 
grub ſich mit den Rädern nach der Grabenſeite zu tief in den 
Sand und neigte ſich zur Seite. Der dem Tender folgende Packwagen 
hat Stand gehalten. Die folgenden 13 Wagen aber wurden total zer⸗ 
trümmert. Die Unfallſtelle bot den Anblick eines wüſten Durcheinander. 
Von dem Zugperſonal hat, wie ſchon gejagt, Niemand Schaden 
gelitten. Auf der Maſchine befanden ſich der Lokomotivführer 
Glasner und der Heizer Simon. Sie blieben auf der Maſchtne. 
Im Packwagen befanden ſich der Packmeiſter Raczek und ein 
Bremſer. Hätte der Packwagen nicht Stand gehalten, ſo wären 
Ste verloren geweſen. Auf den zertrümmerten Wagen, die unbe: 
laden waren, befand ſich kein Bremſer Man will bis heute Abend 
ein Geleis freilegen. Das andere Geleis dürfte exit morgen oder 
übermorgen wieder frei ſein. Der Matertkalſchaden iſt auf etwa 
45 000 M. zu ſchätzen. Der Wärterdienſt an der Unfallſtelle wird 
von einer Frau verſehen. — Angeſichts des Trümmerhaufens mußte 
man ſich mit Grauen fragen, welches Unglück ſich ereignet hätte, 
wenn ein ſchnellfahrender Perſonenzug an jener Stelle entgleiſt 


lun 


1 Jahrgang. 


IZuckerſchoten 35 


AInſerate 
werden angenommen a 
in den Städten der Provinz Poſen 
bei unſeren Agenturen, ferner 
den a 
Mole, 


N. 2 f 
gaſenſtein & Vogler &.⸗G. 
ee e eee, 
Juvalidendank. 
Beruntworti für den Suferaten 
W. Braun in Poſen. 
—.— 
Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 102. 


12 55 


wäre. Gerade in der verfloſſenen Nacht war der Oxlentzug, der 
den Bahnhof Ratibor nach 3 Uhr paſſirt, ſtark beſetzt. In der 
erſten Wagenklaſſe befanden ſich 16 Paſſagiere, in der zweiten 24, 
in der dritten 75. Die Paſſagtere des Ortentzuges gingen, wie 


Imſorats, bie fechsgeſpaſtene Petitzeſle aber beben Naum 
der Morgenausgabr 20 un auf der letzten Seite 
„ in der Mittagaus gab 25 P., an bevorzugter 
Stelle entſprechend höher, werden in der Expedition für die 
WMittagausgabe bis 8 Uhr Pormittags, für bie 
Morgenausgabe bis 5 Uhr Aachm. angenommen. 


uns mitgetheilt wurde, beim Umſteigen an dem Trümmerhaufen 


mit erſichtlichem Entſetzen vorüber. \ 

* Nandten, 13. Aug. [Der Raudtener Bahnhof] 
iſt, wie der „Nied. Anz.“ berichtet, nun wieder in ſeinen früheren 
Zuſtand verſetzt worden. Das beſchädigte Bahnhofsgebäude wurde 
ausgebeſſert, und die von Liegnitz kommenden Züge halten 
wieder wie vor dem Unglück auf dem todten 
Geleiſe vordem Gebäude. 

* Culm, 12. Aug. [Beſtrafter Poet.] Ein an der 
„Dichteritis“ leidender Jäger, der nach dem Ableben des Haupt⸗ 
manns Abicht in der „Culmer Zeitung“ einen Nachruf in gebun⸗ 
dener Redeweiſe erließ, wurde für dieſes poetiſche Erzeugniß mit 
5 Tagen ſtrengem Arreſt beſtraft. f 


Vom Wochenmarkt. 
8. Poſen, 14. Auguſt. 

Bernhardinerplatz. Getreidezufuhr mittelmäßig. Der 
Ztr. Roggen 5,25 5,30 M., Weizen 6,75 bis 7,00 M., Gerſte 
5,25 bis 5,50 M., Hafer 5,75 6,10 M. Stroh knapp. Das Schock 
bis 21 M., 1 Bund Stroh 40-50 Pf., der Bir. Heu 2,50 M. — 
Viehmarkt. Zum Verkauf ſtanden 73 Fettſchweine. Der Ztr. 
lebend Gewicht durchſchnittlich 34—37 M., Ferkel und Jungſchweine 
nicht angeboten. Kälber 38 Stüd, das Pfd. lebend Gewicht 30—35 
Pf., Schafe nur einige Stück Rinder 3 Stück. Der Markt war 
gut beſucht, Geſchäft rege. — Neuer Markt. Obſt 48 Wagen. 
Die kleine Tonne Aepfel 1,50,—1,75 M., die kleine Tonne große, 
feine Sorten Tafelbirnen und dergleichen große ſüße Sorten 2 bis 
2,50 M. Die kleine Tonne gelbe Pflaumen 2,50 —2,75—3 M., 
blaue Pflaumen 1,50 —2,75—3,25 M. — Alter Markt. Mit 
Kartoffeln ſtark befahren. Der Ztr. angeboten mit 1,75 M. bis 
1,80 M., abgegeben mit 1,70 M. Die Metze Kartoffeln 9 Pf. 
1 Pfd. Schnittbohnen 15 Pf., 1 Pfd. Wachsbohnen 20 Pf., 1 Pfd. 
5 Pf. die Mandel Gurken 30 —65—70 Pf., 1 Bund 
Mohrrüben 5—10 P 


0 b 
1 Pfd. ch 5 5 Pf., 3 Pfund 
10 beeren 50 Pf., 1 Liter Blaubeeren 15 Pf., 1 Melone 75 Pf. 


ſchlechte 15-20 Pf., 1 


4 M., 1 Paar 
Butter 80 Pf. 
bis 1,10 M. — . Flſche . 1 Pfd. A 


0 
f. „1. Pfd. Welſe 50 Pf., 
Barſche 40—45— 50 Pf., 1 Häufchen kleine todte Fiſche 40—50 Pf., 
die Mandel Krebſe 75 Pf. bis 1 M. Fleiſch über den Bedarf an⸗ 
geboten. 1 Pfd. Schweinefleiſch (Bauchfleiſch) 50 —60 Pf., Kar⸗ 
bonnade, Kammſtück 70 Pf., Rindfleiſch 50 bis 70 Pf., Kalbfleif 
70 Pf., Hammelfleiſch 50—60 Pf., 1 Schweinegeſchlinge 3 M., 
1 Kalhsgeſchlinge 225 M. — Sapiehaplatz. Geflügel im 
Ueberfluß, etwas billiger gehandelt. 1 Gans 3,50 M., 1 ſchwere 
Gans 4—5— 5.75 M., 1 Paar Enten 3—4 M., 1 Paar junge 
Hühner 1,30 1.50 M., 1 Paar große ſchwere Hühner 3—3,75 M. 
1 Paar junge Tauben 0,90—1,00 M. Die Mandel Eier 55 Pf. 
1 Pfd. Butter 90 Pfg. bis 1,20 M. 
Futtermittel. Der Ztr. Roggenkleie 3,80—4,25 M., Weizen: 
kleie 3,20—3,50 M., Weizenſchaalen 3,30—3,70 M., Futtermehl 3,60 
bis 3,90 M., Rapskuchen 4.60 —5,00 M., Leinkuchen 5,50—5.60 
M., Palmkernkuchen 4,70—5,20 M., Dotterkuchen 4,404.90 M., 
7 3,40 - 3,90 M., Sonnenblumenkörnerkuchen 4,90 bis 


...... 


Rußlands Getreideexport. 
Petersburg, 13. Aug. 
In der Woche vom 4. bis 10. Auguſt ſind über die 
zollämter 9 546 000 Bub Getreide ausgeführt worden. 
entfielen auf 


’ 
7 


aupt⸗ 
avon 


Laufende Woche. Vorwoche. 
Weizen. . 4086000 Bub 3 785 000 Bud 
Roggen. . 1457000 = 2093000 » 
Gerſte 2044 00 = 729000 » 
Hafer . 1773000 ® 1490000 = 
Mais 186000 =» 439000 » 

Marktberichte] 


* Berlin, 14. Aug. [Städtiſcher Central⸗Vleh⸗ 

hof.] (Amtlicher Bericht.) Zum Verkauf ſtanden 388 Rinder, 
meiſt geringe Waare; es wird nur die Hälfte zu Sonnabend⸗ 
preiſen umgeſetzt. — Zum Verkauf ſtanden 7818 Schweine. Markt 
angſam, wird kaum geräumt. Die Preiſe notirten für I. bis 
47 M., ausgeſuchte darüber, für II. 45—46 M., für III. 43—44 
Mart für 100 Pfd. Fleiſchgewicht mit 20 Proz. Tara. 
Verkauf ſtanden 1738 Kälber. Markt infolge ungünftiger, 
märkte gedrückt. Die Preiſe notirten für I. 58-60 Pf., ausgeſuchte 
darüber, für II. 55-57 Pf., für III. 50—53 Pf. für ein Pfund 
Fleiſchgewicht. — Zum Verkauf ſtanden 1563 Hammel. Markt 
matt, nicht geräumt. Die Preiſe notiren für L 5254 Pf., Lämmer 
bis 58 Pf., für II. 48 —50 Pf. für ein Pfd. Fleiſchgewicht. 8 

Sri, 13. Aug. Beutral⸗Markthazle, (amtlicher Bes 
richt er ſtädtiſchen Martthallen⸗Direktlon über den Großhandel in 
den Zentral⸗Markthallen.] Marktlage. Fleiſch. 
Zufuhr ziemlich ſtark, Geſchäft Hau, Preiſe für Kalb⸗, Hammel⸗ 
und Schweinefleiſch niedriger. — Wild und Geflügel: 


um 
Fleiſch⸗ 


e 
— Butter und 
Käſe: Biker ſehr feit, im Preiſe 100 111 1 lebhaft ge⸗ 


1 5 Salbe Se reid , Geſchäſt ruhla. Preiſe mäß 
En mäßig, agel age ar 


Butter. l, per 50 Bla 
geringere Hofbutter 75- 80 M., ante 59 70 5 
Gemüſe. Kartoffeln, Roſen per 50 Ktlogr. 1,50—1,60 M. 
do. lange 225-275 M., Re en ziunge per Bund 0,04 
bis 0,06 Mark, Porree rer ® Schock 0,30 b 0 Mark, Meerrettig 
p. Schock 6 bis 14 M., Salat p. Schock 955. 60 0 M. 
Bromberg, 18. Auguſt. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
kammer.) Weizen gute geſunde Mittelwaare je nach Qualität 
126136 Mark, feinſter über Reken geringe Qualität mit Auswuchs 
unter Notiz. Roggen je nach Qualität 95— 103 Mark, feinſter 
über Notiz. Gerſte nach Qualität 90—100 Mark, gute Braugerſte 
115— 112 M. Erbſen: Fetterwaare 105—115 M. Kochwaare 120-130 
Mark. Harz je nach Qualität 110—12) M. 

Breslau, 13 1 8 le a 
R ũ b 15 11 100 Kilogr. — Gekündigt — Ztr, per Auguſt 44,00 
B., Okt. 44,50 B. Die Börſengommiſſton. 

9. 2. Stettin, 13. Aug. Wetter: eh bewölkt. Temperatur 
＋ 1 9 N., Barometer 763 Mm. Wind: SCH. 

Weizen still, ver 1009 Kilog. loto 188 —145 Mark, per Septem⸗ 
ber Oktober 142,75 M. Gd., per Oktober⸗November 144,75 M. Gd. 
— Roggen niedriger, per 1000 Kilogramm loko 113—116. U., per 
Auguſt 113 M. nom., per September⸗Okt. 113 M. Gd., per Oktober⸗ 
November 115,50 De. Br. u. Gd., per November⸗Dezemder 118 
Mark Br., 117,50 M. Gb. Hafer per 1000 Kilogramm loko 
Pommerſcher 118 bis 125 Mark. — Spiritus geſchäftslos, per 
10 000 Liter Prozent loko ohne Faß 70er 36.30 M. nom. Termine 
3 Handel. — Angemeldet: Nichts. — Regulirungspreiſe: Weizen 
1 Roggen 113 M. 

Nich tamtlich: Rüböl ſtill, per 100 Kilogr. loko ohne 
1 1 755 25 M. Br., per Auguſt und per September⸗Oktober 43,25 


Leipzig, 13. Aug. [Wollberlcht.] Kammzus⸗ Terim 
handel. La Plata. Grundmufter B. per Auguſt 3,12 ½ Mark, 
55 Septbr. 3,12½ M., ver . 3,15 M., ver November 

3,15 M., per Oezbr. 3,17%, M., per Januar 3,20 M., ver Fe⸗ 
bruar 3,22 ½ M., per März 3,22½ ., per April 3,25 Mark, 
ver Mat 3,25 M., per Junt 3,25 Mark, pr. Juli 325 M. 
Umſatz: 30 000 Kilogramm. 


Telephouiſche Börſen berichte. 
Magdeburg, 14. Aug Zuckerbericht. 


55 8 92 


Krnzucker exl. von 92 N —.— 

Krnzuſter eri. von 88 Proz. Rend. nern —.— 

Wachprobekte excl. 75 Prozent Rend. 7.00 7.75 
Tendenz: Still. 

Brobraffingade 14. N 5 22,75—23,00 

Brodraſſmade II. Ä 22,50 


Gem. Haffizabe wit Faß 
Gem. Well I. mii Faß 
Tendenz: Ruhig. 
Nohzucker 1. Brabus: Tranfit⸗ 
f. a. = Damdurg per Auguſt 


22.124—22.50 


9,70 Gd. 9,75 Br. 


dio. ver Sept. 980 Gd. 9.82%), Br. 
lb. ber Okt.⸗Dez 10,22%, Gd. 10,25 Br. 
dio per San Mär; 10,55 Gd. 10,55 Br. 


Tendenz: Ruhig. 
Breslau, 14. 5 . Auguſt 50er 
56 20 M., Tier 36,20 M. — Tendenz: Unverändert. 


2. Klaſſe 193. Königl. Preuß. Lotterie. 1. 0 gen gag fe e e e r Klaſſe 193. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 13. Auguſt 1895. — 2. Tag Nachmittags. 
Nur die Gewinne über 110 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern 999 995 (Ohne Gewähr.) 
162 222 346 1054 105 9 39 88 440 546 630 57 723 41 809 97 
991 2029 230 360 492 726 51 977 3024 126 250 359 94 407 87 99 
562 628 772 91 840 61 909 35 4069 249 84 325 422 56 60 613 5022 
40 94 256 314 433 61 599 622 48 61 65 899 986 6099 287 417 739 99 
820 964 (150) 7079 265 (200) 314 469 77 503 752 973 8164 343 99 
573 920 881 99016 33 214 19 348 488 520 (150) 617 26 76 700 34 


10198 566 678 700 864 70 11003 24 66 86 122 34 288 94 337 77 
483 615 44 (150) 766 959 12010 58 286 329 470 516 672 89 701 846 
13146 263 423 54 552 607 84 716 38 898 (150) 14292 704 827 (150) 
938 15115 23 200 345 61 636 727 34 53 949 72 16110 278 349 86 416 
535 786 834 920 17053 89 582 (150) 656 72 700 17 65 818 18085 96 
349 644 824 49 19011 39 47 171 220 391 501 40 (200) 601 785 825 

20071 511 701 44 67 850 21388 486 89 (150) 627 902 22465 
659 882 979 23009 412 (300) 20 523 (150) 46 766 95 (300) 97 847 73 
962 65 84 24004 374 473 520 39 43 75 613 81 (150) 718 31 98 875 
932 40 25085 155 593 759 906 26153 214 90 317 85 89 593 730 
984 27018 51 275 91 452 680 28082 215 543 772 812 31 91 905 87 
29022 170 220 403 (150) 98 522 609 86 887 

30055 161 291 (300) 533 53 606 42 722 807 26 33 46 972 31124 
274 403 509 32285 425 907 33006 106 9 349 413 531 824 57 34267 
(200) 334 62 90 639 72 (300) 692 35068 237 87 522 751 72 84 36028 
125 288 353 684 918 37034 158 201 4 45 491 545 54 75 827 75 911 
38 235 340 415 (200) 534 56 716 937 73 39169 322 (150) 749 811 

40276 318 49 81 750 844 80 957 41085 (1500) 161 327 706 93 
812 43 928 42131 285 402 18 526 724 806 77 43027 99 173 259 
72 449 631 835 49 950 (300) 44103 207 39 74 379 425 84 638 45004 
38 61 131 332 435 65 656 903 46016 153 77 308 454 509 608 875 
360 47008 37 40 73 176 283 786 848 48006 533 625 704 69 818 
26 922 49089 282 451 592 671 708 15 872 950 

50291 359 428 787 863 69 907 94 99 51010 152 309 50 468 769 
52014 118 2:9 68 459 506 46 644 84 834 53014 99 258 726 861 
54085 174 223 86 (150) 414 71 558 88 786 875 946 55080 17 41 626 
37 99 748 82 813 56004 173 83 266 300 19 484 500 22 751 84 
57083 (150) 147 257 382 413 25 89 547 81 646 53 90 713 841 901 
58016 81 226 313 473 544 613 98 761 925 70 59043 469 525 653 754 

60011 106 518 96 660 914 84 86 61088 108 37 365 414 708 814 
923 62027 (150) 206 306 20 675 838 86 975 63072 74 286 474 500 
678 745 835 924 61103 37 98 377 631 741 48 62 915 65054 169 82 
335 59 405 14 30 523 900 29 47 56 66104 273 337 96 504 605 26 
868 980 67280 438 575 893 919 68081 82 147 275 502 621 59 740 
849 69307 72 88 764 837 986 

70007 423 506 46 89 797 974 71133 53 404 627 73 976 72009 
473 522 712 874 75 908 73129 230 44 758 858 65 74107 276 92 (150) 
375 635 90 710 99 851 91 75015 40 161 441 614 (200) 17 752 76077 
163 255 74 436 511 71 98 844 91 930 33 (200) 77206 86 420 
26 631 (150) 72 709 10 873 81 78227 411 33 51 546 629 44 727 82 875 
79029 198 289 612 35 773 852 904 68 91 

80025 (150) 324 (200) 512 769 862 94 937 54 81051 76 368 552 
97 761 91 892 962 82218 349 403 563 64 905 83166 90 238 82 436 
40 71 681 782 87 873 944 84036 461 64 582 774 889 948 85012 87 
145 235 379 96 416 (150) 71 593 667 724 802 4 42 91 96 86015 67 
68 72 73 151 214 600 98 723 879 957 (150) 87085 298 311 436 509 93 
94 619 77 721 76 86 862 88007 31 55 62 132 47 325 458 60 563 90 
727 872 89096 183 88 227 349 97 421 594 633 780 893 930 78 

90066 79 125 69 380 454 81 610 39 886 960 63 91036 134 64 96 
270 555 616 36 818 949 78 92066 127 205 13 336 75 466 567 640 61 
734 73 976 93019 78 194 216 405 528 707 968 94025 50 58 124 48 
215 480 620 809 963 95066 89 128 66 220 396 455 535 40 621 96014 
52 80 101 579 826 904 63 97128 50 301 454 698 720 98008 329 44 
496 537 683 723 33 922 51 99222 302 55 424 530 54 72 728 39 951 

100234 331 528 35 686 706 807 19 71 101008 137 215 322 512 
672 710 72 829 88 974 102116 57 260 318 37 484 92 541 642 45 760 
87 93 865 926 98 103131 866 958 104080 180 245 343 (300) 66 519 
71 770 105120 (200) 87 211 76 528 655 958 59 106056 378 534 613 
40 71 799 107148 322 460 89 510 (150) 620 889 903 86 108094 (150) 
75 Bi 236 418 98 557 660 760 860 94 109262 72 381 87 408 35 605 


u 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Nordhauſen, 14. Aug. Geſtern wurde unter Leitung des 
Profeſſors Weſtpdal das Kreuz auf die Krone des Kyff⸗ 
äuſer⸗Denkmal⸗Thurmes aufgeſetzt und dem Kaiſer 
lowie dem Landesherrn Fürſten Günther zu Schwarzburg⸗Rudol⸗ 
ſtadt die Vollendung des Thurmes telegraphiſch mitgetheilt. 
Yokohama, 14. Aug. Reutermeldung: Graf Ito hat nun⸗ 
mehr die Auszeichnung angenommen, welche ihm für ſeine 
Leiſtungen im Kriege verliehen wurde. 


Eſſen a. d. Ruhr, 14. Aug. Unter großem Andrang 
des Publikums begann heute vor dem Schwurgericht die Ver⸗ 
handlung gegen den Bergmann Schröder und 
Genoſſen wegen öffentlichen Meineides. 

Leipzig, 14. Aug. Nachts v 0 in „neben Bernhard 
Tauchnitz, Herausgeber der Tauchnitz E 

Petersburg, 14. Aug. Das „Journal de St. Peters⸗ 
bourg“ ſchreibt: Da die ausländiſche Preſſe fortfährt, ſich mit 
dem vorgeblichen Communique der ruſſiſchen Re⸗ 
gierung betreffend die bulgariſchen Angelegenheiten zu be⸗ 
ſchäftigen, welches in Form eines Telegramms in Wiener 
Blättern erſchienen war, ſind wir in der Lage zu kon ſta⸗ 
tiren: Es giebt keinerlei Communique der 
ruſſiſchen Regierung in dieſer Hinſicht. 

Sofia, 14. Aug. Die „Agence Balcanique“ meldet: 
Der Metropolit Clement hat ſofort nach erfolgter 
Rückkehr des Prinzen Ferdinand ſchriſtlich bei 
demſelben für ſich und die übrigen Mitglieder der Deputation 
eine Audienz nachgeſucht und iſt heute hier empfan⸗ 
gen worden. Die Unterredung, welche der Prinz zunächſt 
mit dem Metropoliten Clement allein hatte, währte nahezu 
eine Stunde. Alsdann ſtellte Clement die anderen Mitglieder 
der Deputation vor. Der Prinz wandte ſich an die 
Deputation, indem er derſelben in warmen Worten ſeinen Dank 
und den Dank des Volkes ausſprach für die taktvolle und 
loyale Art und Weiſe, in welcher fie ſich ihrer Miffton in 
Rußland entledigt habe. Clement antwortete und hob hervor, 
daß er und ſeine Genoſſen ſich als patriotiſche 
Bulgaren und freie Unterthanen ihrer Miſſion 
unterzogen hätten, einer Miſſion, welche ſie der 
weiſen Initiative des Landesfürſten 
danken hätten. Wenn es ihnen gelungen ſei, daß die 
Miſſion dem bulgariſchen Volke von Nutzen ſei, ſo verdanke 
die Deputation dieſes Reſultat einerſeits dem Vertrauen, 
welches der Prinz, die Regierung und das Volk in ſie geſetzt 
hätten, andererſeits aber dem huldvollen Wohlwollen des Zaren 
und der Liebe des ruſſiſchen Volkes. 


Waſſerſtand der Warthe. 


Poſen am 13 Auguſt Morgens 0 42 Meter 
13 Mittags (0,36 
5 14 b ß . ͤ ß , ß 0,36 


110374 566 601 12 34 82 775 870 956 96 
91 758 63 862 76 


111121 81 312 28 40 
112051 229 353 535 633 50 (300) 89 790 113010 
39 239 87 92 539 50 702 84 895 957 114291 398 540 687 714 998 
115057 73 89 618 69 (1500) 116029 42 157 207 324 401 84 755 845 
974 78 117072 126 92 292 329 45 72 619 744 896 945 118009 20 . 
60 73 268 604 779 862 74 119112 61 300 74 401 613 47 51 85 809 : 
120377 434 98 731 (500) 907 121095 248 71 356 66 85 419 55 549 
99 650 75 930 46 122338 421 93 502 667 913 67 12:.078 126 70 279 
353 63 77 426 68 517 619 81 96 850 124031 40 60 (300) 212 (150) 304 
83 585 641 775 (200) 97 918 125038 124 251 572 672 87 792 874 913 
126218 341 95 465 550 668 809 952 54 127022 150 243 56 597 617 
16 700 93 128104 53 251 400 23 558 731 954 99 129086 133 689 


130001 239 851 972 131156 446 719 58 825 52 988 132178 229 
99 334 550 90 639 47 792 805 133120 380 436 5b6 881 134016 468 
(300) 84 641 711 38 90 826 945 59 81 135179 270 586 653 734 932 
136027 32 109 292 451 97 512 40 635 764 70 978 137009 590 604 12 
32 867 832 5 904 25 50 61 138058 369 587 734 861 159363 413 669 
78 837 953 5 
140015 95 147 69 95 208 29 33 319 54 427 43 63 554 817 26 68 
141273 93 340 429 47 99 573 98 967 142081 120 94 432 51 532 41 
662 934 (150) 143111 300 910 111042 83 110 25 288 675 702 49 875 
992 (150) 145177 302 506 770 874 966 146005 62 200 488 500 (150) 
682 901 147080 119 51 662 65 765 91 92 966 148147 243 64 327 70 
85 411 559 640 819 59 149004 27 135 47 536 659 834 
150160 268 344 92 450 686 737 906 81 151025 39 63 323 501 63 
656 717 54 152063 73 319 488 514 942 153035 94 242 88 99 370 453 
655 970 154091 212 383 430 731 808 15 49 945 155024 136 45 277 
393 674 745 156137 (150) 376 415 74 606 722 832 99 157173 262 98 
341 65 453 554 56 639 734 90 881 995 158070 290 350 632 88 93 749 
84 846 829 49 159046 228 79 332 36 80 487 664 737 967 95 
6065 479 94 532 641 50 719 812 161409 71 529 791 162113 
37 239 53 901 163616 (150) 48 69 753 816 84 164127 39 220 (150) 
542 76 (150) 637 49 937 73 93 165027 99 138 88 540 664 69 768 872 
166038 85 479 524 42 69 655 790 818 970 76 167003 22 37 442 6 0 
56 837 168062 220 494 564 654 96 169114 49 207 337 459 580 665 
794 801 
170117 511 (150) 18 22 630 727 843 44 65 171065 144 34 65 
428 99 582 665 854 972 88 172084 328 513 713 98 854 910 17 
173129 248 486 648 817 953 64 174129 91 529 740 924 50 175043 
172 78 284 591 (150) 644 946 176143 216 56 312 29 74 413 55 552 
635 798 (1500) 892 177001 136 249 55 314 35 72 92 452 (150) 527 
87 621 804 5 178254 358 425 66 778 803 31 92 179149 409 37 68 
570 78 619 82 740 46 867 962 (150) 
180039 65 224 73 364 74 564 85 702 42 (150) 963 181008 42 90 
182120 (150) 342 468 653 741 


134 372 403 63 81 642 765 804 902 
806 37 929 183042 226 390 407 23 570 612 73 746 940 92 184102 
47 212 77 320 741 965 185068 89 151 80 516 77 656 85 (150) 729 
862 186069 72 73 138 205 57 431 60 511 701 60 98 812 70 966 
187075 131 97 386 427 612 51 84 722 78 820 188005 185 215 75 530 
654 754 828 60 900 189302 58 432 544 993 
190014 198 392 412 (150) 77 501 27 624 40 740 (200) 925 191103 

68 79 334 432 734 (150) 837 930 192245 366 422 836 96 193010 50 
115 368 677 96 932 62 194271 95 402 96 (150) 641 744 195007 14 
136 225 (150) 79 84 407 574 646 196168 222 83 468 642 197177 
396 408 639 67 747 892 198018 45 168 312 25 61 520 30 57 762 839 
958 78 199236 381 481 (150) 542 48 (150) 710 60 860 

200005 232 90 331 471 664 722 920 201109 61 426 524 98 957 
202286 321 85 402 45 518 703 822 46 953 203043 134 621 714 75 77 
831 921 204097 163 204 14 374 889 205044 580 824 917 206380 413 
207015 118 270 514 657 700 23 208018 169 282 367 456 516 20 22 
35 53 695 817 68 951 209181 216 424 86 546 631 64 724 985 

210235 58 363 528 762 862 64 932 211014 154 225 505 62 925 
212007 44 107 364 459 653 738 213114 15 (150) 36 93 248 93 620 
81 764 844 51 214032 137 81 238 64 311 27 510 66 895 96 215213 
373 419 523 58 720 30 (150) 77 989 929 216161 215 47 356 82 487 
89 514 82 618 713 823 975 88 217012 49 101 16 229 381 409 80 528 
667 746 975 218009 12 196 376 848 76 913 219094 335 60 429 49 
549 61 78 647 810 942 

220361 80 537 48 650 710 881 221155 267 312 66 452 751 (150) 
834 938 222425 32 45 71 572 654 56 819 41 906 96 223123 99 317 
406 674 837 45 (60) 903 92 224241 (200) 58 414 582 659 736 58 88 
91 225046 2 


Drug und Verlag der Hofbuchdruckerel von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. 


Marktberi t der 55 männiſchen Vereiui a 
0 Poſen, 13 e 192 ang. 


feine Waare 1 ord. Waare 
pro ii 
Weizen alt 14 M. 60 Pf. 14 M. 5 M. 40 Br. 
= neu 14 20 „ 13 „ 60 „ — 
Roggen 10 e e 
Gerſte 12 = 4 11 ⸗ „ 
Hafer t 
Die Warktkommiffen, 


Amtlicher Marktbericht 


der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 
vom 14. Auauft 1895. 


Sede n ſt a n d. E . EEE a E 
Welzen . N 14 | 0114| — 13| 90 
Bonden eicher 100 10% 2 
Gerte eher Moe l 1 0 8 
Sure fade nn 5 fl 5 11 80 

f Andere Artkke 


9 15 Aird. [Mitte. t. 
EHE 8 E 
Strob ST Jauchfl. 110f 1—1 106 
Nichte 802 = 3 50| 375[Schweine⸗ 2 5 | 
Krumm⸗ ee 1 8 120 1 11 115 
eu Kalb 1 25 120 110 1115 
rbſen =] Es — 1 ammeift. el 1020 110 116 
genen 2 — 1 —— 1 1050 140 1045 
Bohnen 240 2 — 220 
Kartoffeln 50 5 50 3 65 1 11 — 2801 90 
Rind. v. d Eier p. Schck 240 220 2030 
Keule b. 1 c. 120 1101 115 | | 
Börſen⸗Telegramme. 


Berlin, 14. n 


5 as Agentur B. Heimann, Mb 
Weisen ermattend | 
do. Sept. 142 


—|141 5 en Faß 37 as | 

er loko ohne Fa 37 10 9 

do. Ottbr. 144 — 143 75 70er Auguſt 41 80 41 60 
er Sept. 42 — 41 80 
Moggen feſter 70er Oktb. 40 60 40 50 
do. Sept 115 --1114 - | 70er Novbr. 39 70 89 60 
do. Oktbr. 118 — 117 — 595 Dezbr. 39 50 39 40 
Nüböl ſchwa 50er loko ohne Faß — — — — 

do. Oktbr 43 — 43 10 Safer . 

do. Novbr. 43 10 3 90 do. Septbr. 126 75.126 — 
Kündigung in Mog ſpl. 


W 
Kündigung in Eolritus (70er 240,000 Ltr. (50er) —.— 
Berlin, 14. a iußkurſe. f 9 1 — 


18. 
Weizen pr. S . 142 25 140 75 
do. . S a 
Ran). 815 I 2 5 
. 118 25 117 — 
eviftus. 5 amtlichen Woltrungen.) N. v. 13. 
70er loko ohne Faß. 37 104 87 30 
955 er Aüuguſf t ee 2 
do. Oer Septbktn. 42 10 41 80 2 
do. 70er Oktbõn. 38 60 40 30 
do. 70er Nov br. 39 80 39 50 
20: 70er Dezmbr . 39 60 39 30 
o. Er — — —— 


50er loko o. 185 


bi 
Dt. 3 eichs⸗Anl. 100 201109 20Ruf. Banknoten 219 8 219 35 
Pr. 4% 5 Anl. 105 251105 20 N. 4½% Bok.⸗Pfb 103 En 90 
do. 10 04 40 104 40llIngar. 64 Goldr. 103 70.108 70 
Sir in fandbrf. 101 9011062 19| do. 4 


ronenr 99 60| 99 60 
bo. 100 80100 40] Oer dreh RS 247 101246 90 
de. Ph 1 105 601105 70 Lombarden 2 


47 —1 47 — 

do. 3½ ½ do. 103 — 102 90 Disk. ⸗Kommandit 3 221 — 220 10 
do. Prov.⸗Oblig. 102 10101 80 
Neue Pol. Stadtanl. 101 75 10 99 Fondsſtimmung 
Oeſterr. Banknoten 168 5100 feſt 

do Stlberrente 100 5.100 60 
Oſtpr. Südb. E. S. A 91 39] 91 60) Schwarzkopf 255 700256 — 
WainzLudwighf. dt. 118 99 119 Dortm. St.⸗PBr. La. 71 70 23 
a tend. Mlaw.do 88 70 88 401 Gelſenkirch. Kohlen 177 301176 90 
5 5 Prinz Fan 82 50 82 6 | Inowrazl. Steinfals 55 50| 55 
6 oln. 0. % dbrf 69 60 69 6 Chem. Fabrit Milch 147 0 147 40 
Sollen. z. Rente 83 6) 30 90 Hagge Allen 443 7914 20 

alien. ente u er en 142 75142 25 
do. 3 / Efenb. ⸗Obl. 54 60 54 70. Ulttim 
Mexikaner A. 1890. 93 70 93 8 


It Velttelm. E. St. A. 94 —| 94 10 
Aufl. 4% Staatsr. 67 89 63 — Wachen Centr. . 147 50147 40 
Rum. 4% Anl. 1890 83 ZEIGEN Sec e 270 251269 30 
Serb. Rente 1885 72 50 74 —[Becl. Handelsgeſell. 160 101159 40 
Türken⸗Looſe 9 —| Deutiche Banküktien 195 75195 5) 
Disk.⸗Kommandit. 22) 70219 700 Königs und Lanrah. 198 80/138 80 
Vol. Prov. A. B08 70) 08 70 Bochumer Gußſtahl160 — 60 — 
Pof. Re 171 500171 7 

Ruff na 91 28 0 1 N 1 10% BL 

1 oten 0 andbr. 10 ez. 3½% Po 

Pfandbr. 100 50 bz. ! R . 


Stettin, 14. ee 1 Agentur B. Heimann, am I 
.d v. 
Weizen feſter | Spiritus unverändert 


bo. Sepl.⸗Okt. 143 50 142 75 ver loke Joer 86 30 86 30 
do. OM.:Novbr. 145 501144 75 Petroleum“) 
Ruagen feſt do, per loko 10 60 10 60 


bo. Sept.⸗Okt. 114 501113 — 
do. Okt. 1 117 —1115 50 
Mübol ſtill 


ao. Auguſt 23 20 48 20 
do. Sept⸗Okt. 43 20] 43 20 
) Petroleum: Into verſtenert Mane /, Wroz 


. ae 80 zu Poſen 


im Auguft 189 
Dat m. Jarometer auf 0 
Gr. reduzs inmm; Wi nd. Wett 

. 66 m Seehöhe. = 
13. m. 2 704,5 SD leicht bededt 
13. Abends ] 7533 ann 1555 1 2 1155 
14. u 7 75 50,7 SW mäßig bedeckt 916.0 

) Um 6 Uhr b gu mit ſtarkem Regen (18,6 mm). ) Nachts 


5 Wärme⸗Maxtmum . 21 50 Cell. 


. 1 (6.5 
1 Wärme⸗Minfmum + 14. 


